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WRC 2014: Titelverteidiger gewinnt Auftaktshow in Mexiko
Von Tim Westermann

Frenetisch feiernde Fans und wilde Drifts bei mehr als 30 Grad im Schatten: 
Mexiko ist die erste Schotter-Rallye der WRC-Saison 2014. Die elfte Auflage 
des Weltmeisterschafts-Laufs in der Region Guanajuato ist nach den Schnee- 
und Eis-Rallyes in Monte Carlo und Schweden für die Technik in den WRC-
Boliden eine harte Probe. Die Motoren müssen auf Höhen von bis zu 3000 
Metern einwandfrei funktionieren und Leistung bringen. Staub und harte 
Kieselsteine setzen Karosserie und Reifen zu. Die Auftaktprüfung in den 
Straßen unter der Silberminen-Stadt gewann Volkswagen-Pilot Sébastien 
Ogier vor Ott Tänak (Ford) und Andreas Mikkelsen (VW). Für den heutigen 
zweiten Tage der Rallye hatte der Show-Auftakt keine großen Auswirkungen.

Aufgrund des WM-Standes muss der Führende Jari-Matti Latvala (Volkswagen) als Erster 
auf die Piste. Damit hat er die größten Nachteile, denn bei Schotter-Rallyes sind die 
hinteren Startplätze besser, weil weniger kleine Schottersteine auf der Strecke liegen 
und die Autos dadurch mehr Grip haben. Gespannt ist die Szene auf die Leistungen des 
Teams von Hyundai. Die ersten zwei Rallyes des Jahres bestritten die Neulinge aus 
Alzenau mit eher mäßigem Erfolg. Bei der Rallye Monte Carlo verloren sie beide Autos, 
und in Schweden reichte es nach individuellen Fehlern nur für Platzierungen im 
Mittelfeld. Citroen hat mit Kris Meeke und Mads Ostberg eine gute Mannschaft am Start 
und will den zweiten Platz in der Teamwertung verteidigen.

Extrem ambitioniert wird Sébastien Ogier ins Rennen gehen. Der Volkswagen-Pilot liegt 
in der WM-Fahrerwertung aktuell auf Rang zwei hinter seinem Team-Kollegen Jari-Matti 
Latvala. Als Titelverteidiger der Rallye Mexiko und amtierender Weltmeister hofft er 
darauf, keine Wiederholung seiner Schrecksekunde aus dem vergangenen Jahr zu haben. 
2013 versperrte ein geschlossenes Gatter auf einer Wertungsprüfung (WP) ihm und 
seinem Co-Pilot den Weg – nur durch eine Vollbremsung konnte Ogier Schlimmeres 
verhindern.
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Insgesamt liegen 399 Wertungsprüfungskilometer bei 22 Prüfungen vor den Fahrern. Die 
Gesamtlänge der Rallye Mexiko beträgt 1038 Kilometer. (ampnet/tw).



Bilder zum Artikel

Rallye Mexiko 2014: Sébastien Ogier im VW Polo R WRC.



Rallye Mexiko 2014: Jari-Matti Latvala im Volkswagen Polo R WRC.

Rallye Mexiko 2014: Mikko Hirvonen im Ford.



Rallye Mexiko 2014: Mikko Hirvonen im Ford.

Rallye Mexiko 2014: Ford Fiesta RS WRC.



Rallye Mexiko 2014: Thierry Neuville im Hyundai i20 WRC.

Rallye Mexiko 2014: Mads Ostberg im Citoren.



Jan-Matti Latvala.

Sébastian Ogier.


